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Kurzinfo:

FACHBEREICH 11
Medizin

Wahlfach im 2. Abschnitt des Studiums
Gemäß §2 Abs. 8 der ÄApprO: Bis zum Ersten Abschnitt der Ärztlichen Prüfung und bis zum Zweiten Abschnitt der Ärztlichen Prüfung ist jeweils ein Wahlfach abzuleisten. Für 
den Ersten Abschnitt kann aus den hierfür angebotenen Wahlfächern der Universität frei gewählt, für den Zweiten Abschnitt können ein in der Anlage 3 zu dieser Verordnung 
genanntes Stoffgebiet oder Teile davon gewählt werden, soweit sie von der Universität angeboten werden. Die Leistungen im Wahlfach werden benotet. Die Note wird für das 
erste Wahlfach in das Zeugnis nach dem Muster der Anlagen 11 und 12 zu dieser Verordnung, für das zweite Wahlfach nach dem Muster der Anlage 12 zu dieser 
Verordnung aufgenommen, ohne bei der Gesamtnotenbildung berücksichtigt zu werden.
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Hausärztliche Fertigkeiten (Skills Lab vertieft und fallbasiert)

Studierende des klinischen Abschnitts im 3. (und 4.) klinischen Semester

Inhalt:
Dieses Wahlfach vertieft anhand von Fallbeispielen durch die 
Schilderung von Symptomen die Kenntnisse in Anamnese und durch 
die gegenseitige Untersuchung die notwendigen 
Untersuchungstechniken. 
Es werden durch je eine/n Tutorin/en begleitete Kleingruppen à vier 
Studierende gebildet - je ein/e Teilnehmende/r übernimmt die 
ärztliche und ein/e weitere/r die Patientenrolle, so dass die Interaktion 
Arzt/Ärztin - Patient/Patientin geübt werden kann. Ein zweites Paar 
Teilnehmende, später die Rollen mit ersteren tauschend, ist 
beobachtend und im späteren Verlauf Feedback-gebend anwesend. 

Je nach Fortgang der die Fallschilderung weiter abklärenden 
Untersuchung werden die dem Fall entsprechenden pathologischen 
Befunde (z.B. Labor, EKG, Sonographie) auf Anforderung präsentiert 
- geübt wird das ganzheitliche Vorgehen bis hin zu einer Arbeits- oder 
Verdachtsdiagnose im angenommenen Setting einer hausärztlichen 
oder internistischen Praxis. 

Nach einer Einführung durch die Seminarleitung findet die 
Veranstaltung tutorengestützt und die Besprechung sowie das 
Feedback damit im geschützten Rahmen statt.      
Der Schwerpunkt ist das gezielte Vertiefen von 
Grundlagenfertigkeiten. Die Überprüfung der eigenen grundlegenden 
Fähigkeiten und des ganzheitlichen Blicks auf Patient/Patientin wird 
ermöglicht. Die Vorbereitung und Befähigung zur hausärztlichen 
Famulatur, auch der weiteren Famulatur im ambulanten Bereich ist 
ein weiterer Lerninhalt.       
Der fallbasierte Ansatz bietet realistische Anamnese- und 
Untersuchungssituationen im Setting Praxis, die in ganzheitlicher 
Sicht auf Patient/in und jeweiligen Fall geübt und bewältigt sowie 
evaluiert werden. Motivation und Resilienzsteigerung ist ebenfalls ein 
Ziel dieser Veranstaltung. 

Tutorengestütztes Seminar mit 
praktischen Übungen 
(gegenseitige Anamnese und 
Untersuchung in Kleingruppen)  
zu ärztlichen Fertigkeiten und 
Fähigkeiten für die 
Patientenversorgung, -betreuung 
und -begleitung.

Blockveranstaltung, max. 20 
Teilnehmende, anrechenbar auf 
das SPC 'Hausärztliche 
Versorgung/primary care im 
ländlichen Raum' 

Seminarleitung:
Martin Leimbeck
FA f. Allg.-med., IHM   

- Allgemeinmedizin

- F1 Allgemeinmedizin
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Anmeldung:

Organisation: 

Ablauf: 

Zeitlicher Umfang: 

FACHBEREICH 11
Medizin

Besondere Hinweise:

Bedingung zur Erteilung des Leistungsnachweises: 

Titel des Wahlfachs: Hausärztliche Fertigkeiten (Skills Lab vertieft und fallbasiert)

Das Seminar findet wie folgt in Form einer Blockveranstaltung statt:

 - Freitag, 24.04.26, 15:30 - 19:30 Uhr
und
- Samstag, 25.04.26, 10:00 - 15:00 Uhr

Ort: Treffpunkt am Freitag Raum 241 im MLZ; danach GRIPS-Räume.   

Das Seminar ist begrenzt auf 20 Teilnehmende.

Hinweis: Das Mitbringen der eigenen Untersuchungsgeräte (Stethoskop, 
Reflexhammer, ..) ist erforderlich, entsprechende Kleidung (zB 
Sportunterwäsche) wird empfohlen. Teilnehmende bekommen nach 
Anmeldung alle notwendigen Informationen dazu.

Gesamtumfang gemäß Studienordnung 14 UE

Verbindliche Anmeldung und Teilnahme an allen Terminen
Leistungsnachweis:
- aktive Teilnahme und Bearbeitung der Aufgaben im Team
- Kenntnis von Anamnese und körperlicher Untersuchung sowie einiger 
technischer diagnostischer Verfahren (z-B. Sonographie) 
- Erörterung der Interaktion und Feedback/Reflexion (auch Selbstreflexion)
- Teilnahme an der anonymen Evaluation des Wahlfaches

Martin Leimbeck
Facharzt für Allgemeinmedizin 
(Geriatrie, Palliativmed., 
Suchtmed.)
Institut für Hausärztliche Medizin

Koordination: 
Lisa Kuhl
Institut für Hausärztliche Medizin
lisa.kuhl@uni-giessen.de

https://www.uni-giessen.de/de/fbz/
fb11/institute/ihm/studiumundlehre/
helamed/termine/wf-hf-1?
_authenticator=35d4f2ebc228adcb
5e8eccd57eb0292485075b18 

Anmeldung bis einschließlich
19.04.2026 möglich.

Es stehen 20 Plätze zur Verfügung. Teilnehmende des Schwerpunktcurriculums „Hausärztliche Versorgung/
primary care im ländlichen Raum“ werden bevorzugt zugelassen. Die weiteren Plätze werden in der 
Reihenfolge der Anmeldung vergeben. Sobald alle 20 Plätze belegt sind, wird für alle folgenden 
Anmeldungen eine Warteliste geführt.


